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Wir wollen…

 >   Leben in unserer modernen 
Stadt gestalten

 >   eine klimabewusste und 
nachhaltige Stadt schaffen

 >   Freizeit, Sport und Kultur 
in unserer Heimat fördern

 >   Arbeit, Wirtschaft und Finanzen 
in Ennigerloh stärken
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Entscheidungen, die vor Ort in unseren Gemeinden, 
Städten und Kreisen getroffen werden, sind wichtig. 
Denn sie betreffen uns Bürgerinnen und Bürger unmit-
telbar. Schließlich wird vor Ort entschieden, wo neuer 
Wohnraum geschaffen, der Breitbandausbau voran-
getrieben, wann und welche Schule saniert, welche 
Straße ertüchtigt und welche Sportstätten modernisiert 
werden. 

Und es sind diese kommunalen Entscheidungen, die 
wesentlich für die Lebensqualität und das gesellschaft-
liche Miteinander in unserer Stadt sind. Gleichzeitig 
sind unsere Kommunalpolitikerinnen und Kommunal-
politiker die ersten Ansprechpartner für die Bürgerinnen 
und Bürger. Diese Arbeit, die auf der Kommunikation mit 
den Bürgerinnen und Bürgern aufbaut, bildet das Funda-
ment unserer Demokratie. 

Wir Christdemokraten in Ennigerloh werden auch in 
Zukunft ein offenes Ohr für die Menschen in unserer 
Stadt haben und uns intensiv für die Interessen der 
Bürgerinnen und Bürger im Stadtrat einsetzen. 

Dies kann nur gelingen, wenn wir vor allem die jungen 
Menschen mit in unsere Arbeit integrieren. Einen 
ersten Ansatz bilden dabei unsere Jugendprojekte, 
welche wir auch in der nächsten Wahlperiode weiter 
ausbauen wollen. Unsere Arbeit werden wir auch in 
Zukunft für die Öffentlichkeit zugänglich machen und 
interessierte Mitmenschen in unser politisches Handeln 
vor Ort einbinden. Dabei ist vor allem das kritische Wort 
unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger besonders 
wichtig für die zukunftsorientierte Weiterentwicklung 
der Kommunalpolitik und damit für das Wohl der 
Ennigerloher Bürgergemeinschaft. 

Die CDU in Ennigerloh ist die Kommunalpartei Nummer 
Eins und wir kämpfen gemeinsam dafür, diese Rolle 
durch die Kommunalwahl am 13. September 2020 mit 
unserem Bürgermeisterkandidaten Michael Topmöller 
zu stärken.

Die CDU steht für Verlässlichkeit. Sie ist eine Partei der 
Mitte, die nach dem christlichen Menschenbild Gerech-
tigkeit und Ausgleich in allen Lebensbereichen schaffen 
möchte.

Wir wollen in Ennigerloh moderne Rahmenbedingungen 
schaffen und erhalten, innerhalb derer die Bürgerinnen 
und Bürger ihr Leben nach eigenen Vorstellungen und 
Wünschen gestalten können. 

Wir wollen eine Heimatstadt, in der man sich wohl-
fühlen kann. 

Ennigerloh bietet schon jetzt ein schönes Lebensumfeld, 
in welchem Träume und Pläne verwirklicht werden 
können, und wohin man gerne zurückkehrt. Dieses 
Heimat- und Zugehörigkeitsgefühl wollen wir weiter 
ausbauen. Dazu wollen wir Ennigerloh als moderne und 
nachhaltige Stadt aufstellen. 

Dazu gehört auch eine bürgerfreundliche Verwaltung, 
die sich qualitäts- und serviceorientiert um die Belange 
der Ennigerloher kümmert.

Mit dem Blick auf das Wohl der Stadt und ihrer Bürge-
rinnen und Bürger hat die CDU Ennigerloh das vor-
liegende Wahlprogramm verabschiedet, das in vier 
Kapiteln wesentliche Handlungsfelder, die Perspektiven 
und Ziele für die kommenden fünf Jahre beschreibt. 

Die CDU Ennigerloh, ihre Ratsmitglieder und sachkun-
digen Bürgerinnen und Bürger werden sich mit ganzer 
Kraft für die Weiterentwicklung unserer Stadt Enniger-
loh einsetzen.  

Wir sind bereit, weiterhin nicht nur die Verantwor-
tung zu übernehmen, sondern wir wollen mit unserem 
Bürgermeisterkandidaten Michael Topmöller aktiv das 
Handlungsgeschehen in Ennigerloh prägen! 

Ihre CDU-Ortsunionen für Ennigerloh, Enniger, 
Ostenfelde und Westkirchen

Mit uns 
Zukunft gestalten

Zeit zum Wechseln



Leben in unserer 
modernen Stadt gestalten

Maßgeschneiderten Wohnraum für Jung und 
Alt schaffen

·  Durchführung von Zukunftsworkshops mit den Bürge-
rinnen und Bürgern, um ihre Wünsche zu erfahren

·  Einbindung der Städtischen Baugesellschaft im 
gesamten Stadtgebiet

·  Anlage eines Katasters mit möglichen Nutzungsfl ächen 
(Verdichtung der bestehenden Flächen und Immobi-
lien, die zum Verkauf stehen – eventuell auch 
altersbedingt)

·  Schaffung von altersgerechten Wohnformen für ältere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger

·  Schaffung von alternativen Wohnformmöglichkeiten, 
insbesondere für junge Menschen

·  Schaffung einer Klimasiedlung
·  Bezahlbares ökologisches Bauen
·  Erhalt und moderne Ausstattung der Kinderbetreu-

ungseinrichtungen in allen Ortsteilen
·  Flächendeckende Bereitstellung von Betreuungsange-

boten für unsere Jüngsten (U3)

·  Schaffung von seniorengerechtem Wohnraum und 
Servicewohnen in jedem Ortsteil

·  Frühzeitige vorausschauende Weiterentwicklung 
neuer Flächen 

·  Integration von Flächen für den sozialen Wohnungsbau
·  Weiterentwicklung der Stärken der vier Ortsteile zum 

Nutzen aller Bürgerinnen und Bürger

Ennigerloh ist eine Stadt, in der sich alle Generationen 
zu Hause fühlen sollten, eine Stadt mit starken 

wirtschaftlichen Potenzialen und hoher Qualifi kation 
ihrer Bürgerinnen und Bürger, die unbedingt unter 
strikter Einhaltung des Umweltschutzes gefördert 
werden müssten. Genau hier werden wir ansetzen. 
Aufgrund des demographischen Wandels wird sich die 
Altersstruktur auch in Ennigerloh verändern: der Anteil 
der 65-Jährigen und Älteren wird bis 2030 deutlich 
steigen. Damit einher geht eine steigende 
Lebenserwartung. 
Wir wollen uns ganz besonders um die Mitbürgerinnen 
und Mitbürger kümmern, denen unsere Heimatstadt 
vieles zu verdanken hat. Ennigerloh soll eine moderne 
Stadt werden, in welcher Jung und Alt gleichermaßen 
geschätzt werden. 
Schon in den vorigen Wahlperioden hat die CDU 
Ennigerloh daher Strategien entwickelt, um frühzeitig 
auf die Veränderungen in der Gesellschaft zu reagieren. 
Dazu gehören die Ausweisung attraktiver Baugebiete 
für alle Generationen, die stärkere Einbeziehung der 
Bürgerinnen und Bürger bei kommunalen Entwicklungs-
maßnahmen und die Stärkung des Zusammenhalts von 
Alt und Jung durch gezielte Förderung guter Rahmen-
bedingungen für bürgerschaftliches Engagement. 
Die CDU Ennigerloh setzt sich dafür ein, dass künftig 
endlich wesentlich mehr bedarfsgerechte Angebote 
die Erwartungen und Wünsche des Einzelnen mit den 
Erfordernissen in unserer Stadt zusammenbringen. Auch 
wenn sich Familienstrukturen verändern, bleibt das 
Grundbedürfnis des Menschen nach einem Leben in 
Gemeinschaft und sozialen Kontakten bestehen. 
Wir wollen Begegnungen älterer Menschen miteinander 
und mit anderen Generationen in der Nachbarschaft 
und im direkten Wohnumfeld stärken. Wir wollen, dass 
ältere Menschen, ergänzend zu den sozialen Diensten, 
bedarfsgerechte und passgenaue Hilfen bei der Alltags-
bewältigung erhalten, damit sie bis ins hohe Alter in 
ihrem vertrauten Wohnumfeld leben können, das sehen 
wir als unsere Pfl icht an.
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Bürgerwille und Verwaltung 
in Einklang bringen

·  Bürgerfreundlichkeit großschreiben
·  Zuständigkeiten von Mitarbeitern der Verwaltung

für die Belange für ihren Ortsteil („Bürgerscout“ in der 
Verwaltung etablieren)

·  Entwicklungskonzeptorientiertes Planen von Maßnah-
men in allen Bereichen der städtischen Infrastruktur

·  Digitale Verwaltung für jüngere und ältere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger 

Stadtmarketing     

·  Ennigerloh als lebenswerte Stadt in 
allen Bereichen erfahren

·  Stärkung der Identität unserer Heimat
·    Kompetente „Vermarktung“ der Stadt und 

der ortsansässigen Unternehmen 

Belebung Marktplatz

·  Gestaltung als offener Kommunikationsraum 
für alle Bürgerinnen und Bürger

·  Treffpunkt mit Wohlfühlcharakter für alle 
·  Einrichtung und Förderung von Gastronomie
·  Schaffung eines schnellen freien WLAN-Netzes 

Fahrradfahren sicherer und 
attraktiver machen

·  Vernetzung aller Ortsteile durch die Unterstützung 
eines sicheren und gut ausgebauten Radwegenetzes

·  Anlage von Fahrradschnellwegen zu den Anschluss-
punkten der zukünftigen S-Bahnhöfe (Beelen, Senden-
horst, Neubeckum)

Ehrenamt

·  Stärkung des Ehrenamtes und Ausbau ehrenamtlicher 
Strukturen in den Vereinen und somit Verbesserung 
der Wertschätzung

·  Förderung zur Errichtung eines Netzwerks von 
Dorfl äden in den Ortsteilen

·  Ehrenamt-Zentrale (Verantwortung einfordern)
· Innovative Senioren-Arbeit 
·  Integrationsarbeit 

Die CDU wird sich besonders für eine Initiative zwischen 
der Stadt Ennigerloh und einem noch zu bildenden „Fo-
rum Ehrenamt“ einsetzen, das u. a. als Ehrenamtsbörse 
für Ennigerloh und Umgebung aktiv ist. Zum Angebots-
spektrum für bürgerschaftlich Engagierte und Träger 
gehören u. a. Beratung, Wissenstransfer, Fortbildungen 
und die Organisation von Ehrenamtstagen.
Ehrenamtliches Engagement verdient Anerkennung und 
Würdigung. Als Dank für den häufi g verborgenen und 
selbstlosen Dienst zum Wohle der Gemeinschaft sollen 
auch weiterhin verdiente Mitbürgerinnen und Mitbürger 
mit der „Ehrenamtsplakette“ ausgezeichnet werden.
Die Bevölkerungsgruppe der Senioren wird immer 
größer. Wir wissen, dass viele davon sich gerne gesell-
schaftlich und ehrenamtlich einsetzen. Das Engagement 
besonders der älteren Generation ist für die Stadt 
Ennigerloh unverzichtbar

Die CDU wird sich weiterhin besonders dafür stark ma-
chen, die Potenziale und die Leistungsbereitschaft der 
Älteren wahrzunehmen und neue Formen der Teilhabe 
zu entwickeln. „Aktiv im Alter“ soll als Marke verstetigt 
und durch neue Angebote erweitert werden. 

Die Förderung und Vernetzung ehrenamtlicher Struk-
turen der Nachbarschaftshilfe ist ein erster Schritt; die 
Umsetzung passgenauer Mehrgenerationenwohnprojekte 
ein weiterer. Es ist erklärtes Ziel der CDU Ennigerloh, 
Investoren zu gewinnen, die auf geeigneten Grundstü-
cken in verschiedenen Ortsteilen der Stadt innovative 
Wohnprojekte für Jung und Alt realisieren. 
Die Herausforderungen des demographischen Wandels 
sind vielfältig – wir werden diese bestimmt und zielstrebig 
angehen. Handlungsschritte können nur fach- und 
ämterübergreifend in enger Kooperation und 
Abstimmung mit allen Beteiligten erarbeitet werden, 
wozu auch der Dialog mit den Bürgerinnen und 
Bürgern gehört. 
Die CDU Ennigerloh setzt sich deshalb dafür ein, dass in 
der Verwaltung eine „Stabsstelle Demografi e“ eingerichtet 
wird, die für die Bürgerinnen und Bürger vielfältige 
Aufgaben übernimmt. Wir stellen die Weichen dafür, 
dass künftig Bürgerinnen und Bürger aller Generationen 
in jedem Stadtteil in gemeinsamer Verantwortung 
miteinander leben können. 

Radweg Ostenfelde-Westkirchen: So nicht!



Anbindung an den öffentlichen 
Nahverkehr ÖPNV

·  Vernetzung der Stadtteile untereinander 
·  Einrichtung von Bürgerbussen
·  Anbindung an die überregionalen Bahnlinien 
·  Durchführung eines Projektes zum autonomen Fahren 

von öffentlichen Verkehrsmitteln

Die Verkehrssituation in unserer Stadt muss nachhaltig 
unter Berücksichtigung der Erfordernisse der Gesund-
heit der Bürgerinnen und Bürger sowie des Umwelt-
schutzes verbessert werden. 
Dazu wollen wir schnell realisierbarer Maßnahmen 
umsetzen. Wir wollen insbesondere den Ziel- und Quell-
verkehr im ÖPNV von und zu den Ortsteilen in den 
Fokus nehmen.
Im gesamten Stadtgebiet gilt dem Zustand der Straßen 
und Plätze unser besonderes Augenmerk. Gute Substanz 
ist zu erhalten, verbesserungsbedürftige Problemlagen 
sind deutlich zu verbessern. Untrennbar mit der Quali-
tät verbunden ist die Frage der Verkehrssicherheit. 
Dazu gehört die Ausschöpfung straßenbaurechtlicher 
Möglichkeiten, um die Einhaltung von Tempolimits – 
insbesondere in Wohngebieten und im Bereich von Kin-
dergärten und Schulen – zu fördern. Schulwege müssen 
sicher und attraktiv sein!  
Zu Qualität und Sicherheit gehören auch der weitere 
Ausbau des Radewegenetzes, der Gehwege und Querungs-
hilfen im innerstädtischen und ländlichen Bereich.  

Die medizinische Grundversorgung sichern
 und die Gesundheitsförderung ausbauen

·  Erhalt der hausärztlichen Grundversorgung 
in allen Ortsteilen

·  Erhalt der Apotheken in allen Ortsteilen
·  Versorgung mit Heil- und Hilfsmitteln 
·  Sicherung von Pfl egemöglichkeiten und -dienstleistern 

in allen Ortsteilen
·  Stärkung und Förderung der vorhandenen und neuen 

Einrichtungen zur Gesundheitspräventionen 

Einzelhandel

·  Grundversorgung in allen Stadtteilen – real & virtuell 
·  Entwicklung des Angebots regionaler Anbieter 
·  Stärkung des Begegnungsraum-Charakters 

in den Ortsteilen 
·  Einrichtung von „digitalen Dörfern“ als Anreiz zur 

Neuerrichtung und Standortsicherung 
·  Stärkung der vorhandenen Handels-

unternehmen vor Ort

Schulstandorte sichern und modernisieren

·  dauerhafte Sicherung des Grundschulangebotes 
in allen Ortsteilen (kurze Beine – kurze Wege)

·  Digitalisierung im Schulalltag, gesicherte und 
ausreichende Versorgung der nötigen technischen 
Infrastruktur im Second Level Support

Familie, Bildung und Jugend

·  bedarfsgerechte und familienfreundliche 
Kinderbetreuung 

·  Erwachsenenbildung ein Leben lang 

Ennigerloh ist und bleibt eine 
familienfreundliche Stadt!

Die CDU wird in den nächsten Jahren dafür sorgen, dass 
unsere Stadt für Familien weiter attraktiv bleibt. Der 
gesetzliche Anspruch auf einen Betreuungsplatz für 
Kinder unter und über drei Jahre wurde entsprechend 
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den Gesetzesvorgaben erfüllt. In allen Ortsteilen gibt es 
ortsnah Kinderbetreuungseinrichtungen. 

Die KiTa-Landschaft in unserer Stadt ist bunt und viel-
fältig und wird in vielen Einrichtungen durch engagierte 
Eltern mitgetragen. Die CDU wird sich auch weiterhin 
für eine Vielfalt von Trägern einsetzen und diese im 
Rahmen der fi nanziellen Möglichkeiten des Haushaltes 
bestmöglich unterstützen. 

Ein weiterer Schwerpunkt in den kommenden Jahren 
wird die Sanierung und der Ausbau von attraktiven und 
pädagogisch wertvollen öffentlichen Spielplätzen im 
Stadtgebiet sein. Die Infrastruktur dieser für die 
Entwicklung unserer Kinder wichtigen Flächen ist in 
die Jahre gekommen. Wir werden uns dafür einsetzen, 
dass in einem mittelfristigen Investitionsprogramm und 
unter Gewinnung von Sponsoren die Attraktivität der 
Spielplätze durch Umbau in moderne und bedarfsge-
rechte Spielfl ächen gesteigert wird. 

Bildung ist das wichtigste Kapital der Menschen in unse-
rem Land. Deshalb setzt sich die CDU seit Jahren dafür 
ein, dass die Schulinfrastruktur in Ennigerloh in einem 
guten Zustand und auch die Einrichtungen mit den 
gestiegenen Anforderungen an eine moderne Pädagogik 
Schritt halten können.  

Wir werden uns mit aller Kraft dafür einsetzen, dass die 
Schulen in unserer Stadt weiterhin in der Lage sind, gute 
Bildungsarbeit zu leisten. Dazu zählt die Unterstützung 
der mehrheitlich beschlossenen neuen Gesamtschule, 
wobei nun umgehend der Schritt zur konsequenten 
Digitalisierung gegangen werden muss, bei der sich 
auch die Stadt Ennigerloh beteiligen muss.

Personalausstattung ist als Aufgabe für Land und Kom-
mune, wenn es um Integrations- und Schulsozialarbeit 
geht, ein Bereich, den die CDU Ennigerloh sowohl auf 
Stadtebene als auch als führende Kraft im Land weiter 
unterstützen, erhalten und ausbauen wird.

Die Grundlagen für eine erfolgreiche Schullaufbahn 
werden im Elternhaus und auch in den Kindertages-
stätten sowie in den Grundschulen gelegt. Die bedarfs-
gerechten Plätze in der Offenen Ganztagsschule der 
Grundschulen sind dabei eine gute Voraussetzung für 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Hier gilt es, den 
hohen Standard zu sichern und das Angebot ortsnah 
und passgenau zu erhalten und weiterzuentwickeln. 
Dies geht allerdings nur mit einem attraktiven Gesamt-
paket für Familien: wohnortnahe Arbeitsplätze, günstige 
familiengerechte Wohnungen, verlässliche und qualitativ 
hochwertige Versorgung. All dies macht Ennigerloh zu 
einem attraktiven Wohnort für junge Familien.  

Die Volkshochschule Oelde-Ennigerloh trägt mit ihrem 
vielfältigen Bildungsangebot für Erwachsene und junge 
Menschen dazu bei, dass Weiterbildungsangebote vor 
Ort genutzt werden können. Das schätzen wir von der 
CDU sehr und werden dieses Projekt weiterhin aktiv 
unterstützen und fördern. 

Das Jugendzentrum bedarf zukünftig einer besonderen 
Aufmerksamkeit und Förderung. Dieser Ort darf nicht 
nur Treffpunkt für die Jugend sein, sondern muss auch 
ein qualitativ hochwertiges Angebot für aktive Freizeit-
gestaltung bieten.



Eine klimabewusste und 
nachhaltige Stadt schaffen 

Klimaziele haben höchste Priorität 
auch für Ennigerloh

Alternative Energien fördern

· Solarenergie ausbauen
· Anreize schaffen mit Energieversorger 
· Anpassung der Windenergie (Repowering)
· Neuaufstellung bestehender Vorrangzonen 
·  Einrichtung eines Bürgerwindparks mit Beteiligungs-

möglichkeiten für alle Bürgerinnen und Bürger

Förderung des Naturschutzes!

·  Pfl anzung von Bäumen als Schaffung „einer grünen 
Lunge“ in Ennigerloh

·  Weg vom uniformen Grün – hin zur insektenfreundlichen 
Begrünung mit Wildblumen, so viel wie möglich.

·  Energiepolitik mit Augenmaß bei der Umsetzung 
der Energiewende

·  Schaffung von Anreizen für Landwirtschaft und Bürge-
rinnen und Bürger zu naturnahem Handeln

·  Schonender Umgang mit der Natur und der Umwelt, 
gerade die Bewahrung der Schöpfung in allen 
Bereichen gehört zum Werteverständnis der CDU.

      
Der Klimaschutz ist eine der größten Herausforderungen 
unserer Zeit. Deshalb wird die CDU den Klimaschutz als 
ein zentrales Anliegen in alle Vorhaben integrieren, denn 
es geht um die Bewahrung der Schöpfung für 
künftige Generationen. 

Wir wollen für unsere Kinder und Enkel eine intakte 
Natur bewahren und verteidigen. Nach unserer Ansicht 
darf Klimaschutz aber nicht zu einer sozialen Frage 
werden. Wir werden zeigen, dass Klimaschutz, eine 
starke Wirtschaft und sozialer Ausgleich miteinander 
vereinbar sind.

Die CDU Ennigerloh wird darauf achten, dass bei künftigen 
Bebauungsplänen/Bauvorhaben Vorgaben für die 
Nutzung erneuerbarer Energien beschlossen werden 
und insbesondere auf die Nachhaltigkeit der verkehrs-
mäßigen Anbindung gesetzt wird. 

Beim Thema Verkehrserschließung werden Antworten 
auf Fragen zur Zukunft des motorisierten Individual-
verkehrs (weg von der Nutzung fossiler Antriebssysteme 
hin zu  alternativen Technologien), der Stärkung des 
Radverkehrs (Nutzung von E-Bikes) und des Angebotes 
des öffentlichen Personennahverkehrs erwartet. 

LED-Beleuchtungen 

·  Sporthallen
·  Sporteinrichtungen 
·  Straßen und öffentliche Gebäude

Ausbau von alternativen Mobilitätsformen 

·  Schaffung von Versorgungssäulen 
·  Einrichtung von Fahrradladestationen
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Freizeit, Sport und Kultur 
in unserer Heimat fördern 

Freizeit

·  Belebung mit weiteren Eventveranstaltungen 
z.B. Etablierung eines Musiktreffs am Marktplatz 

· Verknüpfung von Freizeit und Natur 
·  Erhalt und Förderung der münsterländischen Kultur-

landschaft

Sport

· Förderung der Sportvereine
· Förderung von neuen Sportarten
·  Ganzjähriges Schwimmen mit einer kostenbewussten 

und sachorientierten Sicherung der Bäder
·  Modernisierung alter Sportanlagen (neue Sporthalle) 

gegebenenfalls Verlegung
·  Anbindung des Reitsports in Ennigerloh an die 

Münsterland-Reitroute. 
·  Etablierung von Fitnessmöglichkeiten für jedermann 

im öffentlichen Raum

Kultur

·  Erhalt und Förderung der Kultureinrichtungen
·  Offenheit für neue Kulturideen und deren Umsetzung
·  Stärkung der Heimatvereine 
·  Unterstützung der Chöre und Musikvereine 

Der Sport ist ein ausgezeichnetes Mittel der Bildung, 
der Erziehung, der Integration und dient der Gesund-
heitsförderung wie der Freizeitgestaltung. Gelten muss 
„Sport macht Spaß“. Das Rückgrat des Sports in unserer 
Stadt sind unsere Schulen und Sportvereine. Wir wollen 
deren Engagement stärken und weiterentwickeln. 

Unser Angebot an Sportanlagen ist im Vergleich zu an-
deren Städten gleicher Größenordnung durchaus wett-
bewerbsfähig. Trotzdem gilt auch hier: Verbesserungen 
sind stets möglich. Ein Sportentwicklungskonzept soll 

in Zusammenarbeit mit den Sportvereinen erarbeitet 
werden, um in allen Stadtteilen neue Entwicklungen, 
auch mit Rücksicht auf den demographischen Wandel, 
zu berücksichtigen. Besonderes Augenmerk verdient 
hierbei das Thema Inklusion, damit auch über den Sport 
das Miteinander von Menschen mit und ohne Behinderung 
gefördert wird. 

Durch den gebundenen Ganztag in der Schule hat sich 
der Schulsport in den Nachmittag ausgedehnt. Die 
Hallenbenutzungszeiten müssen daher in Zusammen-
arbeit mit den Sportvereinen ständig weiterentwickelt 
werden. All diese Erkenntnisse müssen in das neue 
Sporthallenkonzept einfl ießen, bevor hier weitreichende 
Entscheidungen getroffen werden.

Durch die Schaffung von kostenlosen Fitnessmöglich-
keiten an öffentlichen Orten und durch die Vermittlung 
von Angeboten zur körperlichen Fitness und damit auch 
zur Stärkung des Immunsystems soll die Lebensqualität 
gesteigert werden. Dafür setzt sich die CDU Ennigerloh 
ein.

Das vielfältige kulturelle Leben in den einzelnen Orts-
teilen unserer Stadt ist prägend und von großer 
Bedeutung für das Zusammenleben in Ennigerloh. 

Die CDU wird sich weiter dafür einsetzen, dass dieser 
unverwechselbare Reichtum erhalten und gestärkt wird. 
Weiterhin werden wir Vereine, Organisationen und auch 
alternative Kunst- und Kulturangebote in diesem Sinne 
fördern und unterstützen, damit deren positiver Beitrag 
zur Lebensqualität in unserer Stadt erhalten bleibt. 

Die ehrenamtliche Arbeit in unseren Bürgervereinen, 
Dorf-, Heimat- und Traditionsvereinen, Religionsge-
meinden und Chören, sorgt für eine liebenswerte, 
örtlich geprägte Kunst- und Kulturlandschaft.



Arbeit, Wirtschaft und Finanzen 
in Ennigerloh stärken 

Arbeit

·  Schaffung und Förderung von Industrie- und Gewerbe-
fl ächen mit Anbindung an das Autobahnnetz

·  Unterstützung bei der Schaffung von „CoWorking-
Spaces“ besonders für kleine Unternehmen und 
Start-Ups

·  Einbindung der Landwirtschaft in die wirtschaftliche 
Weiterentwicklung und besondere Wertschätzung 
ihres Beitrags zum Gemeinwohl

·  Ausweisung von Kleingewerbefl ächen für Handwerker 
in allen Ortsteilen

·  Aufbau von förderlichen Infrastrukturmöglichkeiten für 
Unternehmer 

Wirtschaft

·  Schaffung von Anreizen für Investoren
·  Angebot einer Lotsenfunktion für Gründer
·  Konzeptionelle und intensive Kontaktpfl ege zur 

ortsansässigen Wirtschaft 

·  Aktiver Einbezug der Wirtschaftsförderung des Kreises 
z. B. durch Veranstaltungen vor Ort, Ausschau nach 
Synergieeffekten 

·  (Überregionale) Werbung für Ennigerloh als 
Wirtschaftsstandort 

·  Stärkung von Ennigerloh als Industriestandort 
·  Aktive überregionale Akquise neuer und ergänzender 

Unternehmen durch die Wirtschaftsförderung
·  Unterstützung von Investoren und Beschleunigung von 

Planungsvorhaben in Ausschüssen, Rat und Verwaltung
·  Flexible Umsetzung und aktive Unterstützung der

Wünsche hiesiger Unternehmer und Handwerker 
sowie umfassende Gestaltungsmöglichkeiten

·  Aktives Leerstandmanagement und Neufassung 
der Kernstadtdefi nition 

·  Die Schaffung eines wirtschaftsfreundlichen Klimas 

Ennigerloh soll durch ein aktives Stadtmarketing zu 
einem attraktiven Standort zum Wohnen und Arbei-
ten weiterentwickelt und gestärkt werden. Ziel ist 
es, gemeinsam mit Akteuren aus der Verwaltung, 
der Wirtschaft, den Vereinen und allen Ennigerloher 
Bürgerinnen und Bürgern Konzepte, Maßnahmen und 
Umsetzungsstrategien für die Zukunft der Stadt zu 
entwickeln. 
Wir werden die Ortsteile weiterhin behutsam entwi-
ckeln und insbesondere ihre Zentren sowie die Infra-
struktur vor Ort verbessern. Dabei achten wir darauf, 
dass ihre Identität erhalten bleibt und die Bauleitpla-
nung eine sozial gerechte Bodennutzung gewährleistet.

Die Stadt im Herzen des Kreises Warendorf



Westkirchen:
·  Aufbau eines kommunikativen Zentrums für die Dorf-

gemeinschaft durch die Neugestaltung des Neumarktes 
·  Dorfkerngestaltung (südlich der B475 im Bereich 

Gerhard-Frede-Straße / Schliekstraße) durch 
Umnutzung von Industrie- und Gewerbefl ächen

Ostenfelde:
·  Verbesserung der Wohnbaulandversorgung und Schaf-

fung von Bauplätzen für den Mehrfamilienhausbau 
·  Schaffung von seniorengerechten 

Betreuungseinrichtungen 
·  Weiterentwicklung des Naherholungscharakters 

Enniger: 
·  attraktives Wohnen für alle Generationen
·  Digitalisierung und das auch in den Außenbereichen 

(mit digitalem Infopoint und offenem WLAN)
·  Ausbau der Mobilität
·  attraktive Dorfkerngestaltung

Fragen der innerstädtischen Sanierung müssen offen 
angesprochen und bürgerfreundlicher umgesetzt 
werden. Transparent im Verfahren, so dass Sanierungs-
projekte als Gemeinschaftswerk von Verwaltung, Politik 
und Bürgerinnen und Bürgern aufgefasst und angepackt 
werden.

Vollbeschäftigung in der Region bleibt für die CDU 
primäres Ziel. Deshalb werden wir die Voraussetzungen 
für die Ansiedlung neuer Betriebe weiterentwickeln, 
ohne einseitige Gewerbe- oder Industriestrukturen zu 
schaffen. Ziel muss ein gesunder Branchenmix sein. 
Auch der Tourismus spielt dabei eine gewichtige Rolle.  
Unser besonderes Augenmerk gilt dem Angebot an 
Ausbildungsplätzen und der besseren Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf.  

Unser Ziel ist, dass noch mehr Arbeitsplätze in 
Ennigerloh entstehen und dadurch die Zahl der 
Auspendler gesenkt wird.  

Kurze Wege zwischen Wohnen und Arbeiten reduzieren 
Kosten, schonen die Umwelt und schaffen Zeit für die 
Familie und gesellschaftliches Engagement.  

In den letzten Jahren haben sich die Wohngebiete wie 
auch die Gewerbegebiete stetig weiterentwickelt. Es 
ist eine gemeinsame Aufgabe der CDU Ennigerloh, der 
Stadtverwaltung und des professionellen Managements 
unserer Wohnungsbau- und Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft, die Gewerbe- und Industriestandorte unserer 
Stadt weiter zu entwickeln und neue leistungsstarke, 
innovative Betriebe anzusiedeln.

Die CDU unterstützt nachdrücklich das Engagement, 
jungen Menschen eine Ausbildung in Verwaltung und 
technischen Berufen zu ermöglichen und fordert auch 
weiterhin die konsequente Ausbildung von zukünftigen 
Fachkräften in den vielfältigen Ausbildungsberufen in 
unserer Stadt.

Ennigerloh =
meine moderne Stadt!



Finanzen

·  kontinuierliche Entschuldung des städtischen 
Haushalts 

·  Stärkung der interkommunalen Zusammenarbeit, 
um durch Synergien Kosten zu senken.

·  kostenbewusstes Haushalten und verantwortungs-
bewusstes Handeln beim Aufstellen des städtischen 
Haushalts

Auf die nachfolgende Generation kommen stärkere 
Belastungen zu. Daher ist unser wichtigster Beitrag zur 
Generationengerechtigkeit, durch eine nachhaltige 
Entschuldungs- und Vorsorgepolitik Freiräume für 
zukünftige Aufgaben zu erarbeiten und die 
Handlungsfähigkeit der Stadt zu bewahren. 

Grundlage für eine aktive Kommunalpolitik ist die 
hinreichende, gesunde und langfristig planbare 
fi nanzielle Ausstattung. Neue Gesetze und Verordnungen 
führen bei den Kommunen zu neuen Belastungen, 
der Bund und die Länder haben hierfür entsprechende 
Finanzmittel bereitzustellen. 

Ennigerloh ist eine Kommune mit einer extrem hohen 
Verschuldung, wenn man sich allein auch die ProKopf-
Verschuldung im Vergleich zu anderen Kommunen 
anschaut. Die CDU Ennigerloh ist fest entschlossen, 
in der Wahlperiode 2020 bis 2025 unnötige Erhöhungen 
der Grundsteuer und der Gewerbesteuer zu vermeiden, 
um die Bürgerinnen und Bürger nicht noch stärker 
zu belasten.  

Das vorrangige Ziel der Haushalts- und Finanzpolitik der 
CDU für die Wahlperiode 2020 bis 2025 lautet weiterhin: 
Konsolidierung der städtischen Finanzen, ohne auf 
notwendige Investitionen in den Wohn-, Bildungs- und 
Wirtschaftsstandort Ennigerloh zu verzichten. Lang-
fristig halten wir an einer Reduzierung der Schuldenlast 
unserer Stadt fest, weil dieses Ziel im Hinblick auf die 
zukünftigen Generationen für die CDU unverzichtbar ist.  

Wir sagen aber auch: Wir können dieses ambitionierte 
Ziel nicht allein und aus eigener Kraft erreichen. Eine 
weitere Entlastung unserer Stadt durch Bund und Land 
ist unabdingbar. Wir fordern Entlastungen im Bereich 
der Sozialausgaben und die strikte Einhaltung des 
Prinzips: „Wer bestellt, muss auch bezahlen!“



Ennigerloh =
meine moderne Stadt!

Sicherheit und Ordnung

In Ennigerloh sollen sich alle Menschen noch sicherer 
fühlen!  

Frauen und Männer, Junge und Ältere sollen sich jeder-
zeit im Stadtgebiet bewegen können, ohne zu befürchten, 
Opfer von Straf- oder Gewalttaten zu werden.

Die CDU Ennigerloh erwartet, dass Polizei und 
Ordnungsamt durch geeignete Maßnahmen Verbes-
serungen erzielen. Das subjektive Sicherheitsgefühl 
muss dem objektiven angenähert werden. 

Das schaffen wir mit einer starken und bürgernahen 
Polizei. Eine effi ziente polizeiliche Präsenz vor Ort durch 
Optimierung der regionalen Struktur ist die Grundlage 
hierfür. Dafür werden wir uns auf Kreisebene einsetzen. 
Die CDU Ennigerloh wird dafür sorgen, dass der städ-
tische Ordnungsdienst verstärkt wird. Wir wollen den 
Service- und Ordnungsdienst der Stadt Ennigerloh 
umstrukturieren, sodass die Erhöhung der Sicherheit 
unserer Bürger als vorrangige Aufgabe angesehen wird. 

Ein gesichertes Rettungswesen ist ein unverzichtbarer 
Baustein zukunftsorientierter Kommunalpolitik. 

Mit der Freiwilligen Feuerwehr haben wir einen 
verlässlichen Partner auch für die Sicherheit in unserer 
Stadt. Die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen 
Freiwilliger Feuerwehr und Polizei ist dabei der Garant 
für eine umfassende Gefahrenabwehr. Diese wollen wir 
Christdemokraten weiter stärken. 

Das Engagement der vielen Ehrenamtlichen in der 
Freiwilligen Feuerwehr ist eine unverzichtbare Säule 
unseres Sicherheitskonzeptes und muss durch die weitere 
Förderung der Vereinbarkeit von Ehrenamt und Beruf 
untermauert werden. Eine adäquate Infrastruktur ist 
dafür sicherzustellen. 

Die CDU Ennigerloh unterstützt daher auch weiterhin 
eine Modernisierung der Feuerwehrgerätehäuser, bzw. 
den Neubau der Hauptfeuerwache und setzt sich für eine 
moderne technische Ausrüstung der Kameradinnen und 
Kameraden ein. So ist inzwischen auch unser Anliegen 
bei der Planung mit umgesetzt worden, dass die zentrale 
Rettungswache ebenso in den Neubau der neuen Haupt-
feuerwache mit einbezogen wird, zwecks Optimierung 
und gemeinsamer Nutzung der hier 
erforderlichen Infrastruktur.  



Unsere Vision für Ennigerloh ist eine starke gesellschaftliche Teilhabe 
aller Bürgerinnen und Bürger für ein zufriedenes, respektvolles und 
glückliches Miteinander in unserer lebenswerten und modernen Stadt.

Demokratie lebt vom Mitmachen aller Generationen. 
Für eine aktive Bürgerschaft ist Teilhabe und Partizi-
pation unerlässlich. Bei der Weiterentwicklung von 
Ennigerloh kommt es entscheidend darauf an, dass das 
Engagement und der Sachverstand möglichst vieler 
Bürgerinnen und Bürger genutzt werden. Die Rahmen-
bedingungen dafür will die CDU Ennigerloh weiter 
verbessern, damit politisches Ehrenamt attraktiver wird. 
Engagement macht stark.  

Die CDU Ennigerloh hat Vertrauen in die Begabungen, 
Kenntnisse und Fähigkeiten der Menschen und fördert ihre 
Eigeninitiative. Der Einsatz in den Religionsgemeinden, 
in den verschiedenen Vereinen und Einrichtungen, in 
Kunst und Kultur, in der Freiwilligen Feuerwehr, im Ge-
sundheits- und Katastrophenschutz, im Bereich Umwelt 
und an vielen anderen Stellen leistet einen wesentlichen 
Beitrag zur Gestaltung des städtischen Gemeinwesens. 

Die CDU Ennigerloh ist davon überzeugt, dass wir 
bessere Chancen haben, unsere Stadt weiter voran zu 
bringen, wenn sich Frauen und Männer, Jüngere und 
Ältere, Einheimische und Neubürger, und Mitbürger mit 
und ohne Behinderung mit ihren Kompetenzen und 
Fähigkeiten in unsere städtische Gemeinschaft 
einbringen. Der Gedanke der Gleichberechtigung ist 

eines unserer Kernziele im Sinne der Demokratie.

Ennigerloh ist Heimat für Menschen unterschiedlicher 
Herkunft und Nationalität. Diese Menschen bereichern 
das örtliche Leben. Eine Kultur, die eine besonders 
schnelle und erfolgreiche Integration aller ermöglicht, 
ist ein wichtiges Anliegen der CDU. 

Zur Integration gehört auch die politische Teilhabe. 
In der örtlichen Politik sind Menschen mit Migrations-
hintergrund weiterhin unterrepräsentiert. Die CDU 
Ennigerloh wirbt daher ausdrücklich für mehr Beteili-
gung von Menschen mit Zuwanderungsgeschichte am 
politischen Leben in unserer Stadt. Vielfalt bedeutet 
eine wichtige Bereicherung für die Bürger der Stadt 
Ennigerloh.

Wir möchten, dass Menschen mit und ohne Behinderung 
zusammenleben und gemeinsam unsere Stadt gestalten. 
Inklusion umfasst dabei alle Lebensbereiche. Uns ist es 
wichtig, den Menschen in den Mittelpunkt zu stellen, 
die Vielfalt von Lebensläufen, Möglichkeiten und 
Bedürfnissen in den Blick zu nehmen und im Rahmen des 
Umsetzungsprozesses der Inklusion zu berücksichtigen. 



Michael Topmöller wird die CDU Ennigerloh 
als Bürgermeisterkandidat in den Wahlkampf 
führen.

Mit großer Geschlossenheit und Aufbruchstimmung 
stehen die Ennigerloher Christdemokraten hinter ihrem 
Kandidaten für die Kommunalwahl am 13. September.
Unser Kandidat ist bodenständig, zielstrebig und hat ein 
offenes und verständnisvolles Ohr für alle Bürgerinnen 
und Bürger.
Mit ihm präsentiert die CDU einen Kandidaten, der 
Ennigerloh als zukünftiger Bürgermeister aktiv, 
modern und nachhaltig gestalten wird. 

Mit Michael Topmöller und unserem zukunfts-
orientierten Wahlprogramm schaffen wir es ...

... und mit Ihrer Stimme!

AM 13. SEPTEMBER 
Ihre Stimmen für die CDU

Ennigerloh =
meine moderne Stadt!



AM 13. SEPTEMBER 
Ihre Stimmen für die CDU

        Ein starkes Team für  
      ENNIGERLOH  
      = meine moderne Stadt!  

 WK 1 · Ennigerloh  
 Hubert Steinberg   

 WK 2 · Ennigerloh  
 Heike Zimmermeyer-Schürmann   

 WK 3 · Ennigerloh  
 Dirk Aufderheide 

 WK 4 · Ennigerloh  
 Stephanie Peter  

 WK 5 · Ennigerloh  
 Francisco Gonzalez Sanchez  

 WK 6 · Ennigerloh  
 Georg Aufderheide   

 WK 7 · Ennigerloh  
 Hans-Werner Peter  

 WK 8 · Ennigerloh  
 Alfons Lütke-Cosmann   

 WK 9 · Ennigerloh  
 Wolfgang Emunds   

 WK 10 · Enniger  
 Heinz Wessel  

 WK 11 · Enniger  
 Ute Bienengräber-Killmann  

 WK 12 · Enniger  
 Joachim Nienkemper  

 WK 13 · Westkirchen  
 Helmut Beermann  

 WK 14 · Westkirchen  
 Oliver Frankrone  

 WK 15 · Ostenfelde  
 Guido Gutsche  

 WK 16 · Ostenfelde  
 Michael Topmöller 




